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2. Kreisklasse Herren Gruppe 05

Badenstedter SC VIII : TSV Bemerode VII 
Mittwoch, 23.11.2022, 19:30 Uhr

TSV Bemerode VII stockt Punktekonto gegen Badenstedter 
SC VIII auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Bemerode VII am vergangenen Mittwoch in der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 05 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim Badenstedter SC VIII.
Erfolgsgarant war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Slawo
Weglicki. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser
Christian Bode nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Völlig ungefährdet war der Sieg von Bünger / Besecke gegen Mohr /
Krüger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 6:11, 11:6 nicht verloren. Einen Zähler für
die Gäste mussten Schulz / Sauer bei der 1:3-Niederlage gegen Bode / Warkentin hinnehmen. So
gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Remmers / Freche gegen Contius / Weglicki,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Contius / Weglicki jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch mit 11:9, 12:10, 5:11, 10:12, 5:11. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Falk Bünger wehrte eine 1:0 Satzführung von Clas Contius ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Sven Schulz gegen Christian Bode
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Wenige Chancen hatte
Philipp Besecke beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Bernd Krüger, obwohl das Spiel im Vorhinein
als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Match gegen Ulrich Mohr zunächst nicht gut aus, so gewann Fabian Sauer im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Dirk Remmers gegen Slawo Weglicki hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen David Warkentin hatte Pascal Freche
nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Badenstedter
SC VIII und des TSV Bemerode VII. Falk Bünger gelang es, Christian Bode im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bei der
folgenden 1:3-Niederlage gegen Clas Contius hatte Sven Schulz nur im ersten Satz eine Chance.
Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Ulrich Mohr kam Philipp Besecke nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht
offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Fabian Sauer gewann gegen Bernd Krüger
mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Sauer endete. Wenig Gegenwehr
leistete am Nachbartisch Dirk Remmers beim 2:11, 5:11, 6:11 gegen David Warkentin, obwohl Dirk
Remmers anhand der TTR-Spielstärke als enormer Favorit in die Partie gegangen war. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Pascal Freche beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Slawo Weglicki. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den Badenstedter SC VIII am 30.11.2022 gegen
den RSV Hannover VI erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Bemerode VII erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:5. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Badenstedter SC VIII

Doppel: Bünger / Besecke 1:0, Schulz / Sauer 0:1, Remmers / Freche 0:1 
Einzel: F. Bünger 2:0, S. Schulz 0:2, P. Besecke 1:1, F. Sauer 2:0, D. Remmers 0:2, P. Freche 0:2 

 TSV Bemerode VII
Doppel: Bode / Warkentin 1:0, Mohr / Krüger 0:1, Contius / Weglicki 1:0 
Einzel: C. Bode 1:1, C. Contius 1:1, U. Mohr 0:2, B. Krüger 1:1, D. Warkentin 2:0, S. Weglicki 2:0


